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15. Bekanntmachung 

 

 

Absicht der Einziehung öffentlicher Flächen im Stadtgebiet Unna 
hier: Eintrachtstraße tlw. (Flurstück 1147) 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität der Kreisstadt Unna hat am 09.02.2022 

folgende Absichtserklärung beschlossen: 

Die im anliegenden Lageplan kenntlich gemachte öffentliche Teilfläche der Gemein-

destraße „Eintrachtstraße“ soll aufgrund entfallener Verkehrsbedeutung dem öffentlichen 

Gemeingebrauch entzogen und gemäß § 7 Abs. 4 Straßen- und Wegegesetz des Landes 

Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der z. Z. gültigen Fassung eingezogen werden. 

Personen, die glauben, durch diese Einziehung in ihren Rechten verletzt zu werden, haben 

Gelegenheit, innerhalb von drei Monaten nach öffentlicher Bekanntmachung Einwendun-

gen gegen die beabsichtigte Einziehung beim Bürgermeister der Kreisstadt Unna, Bereich 

66 Tiefbau, Rathausplatz 1, 59423 Unna, zu erheben. 

 

Anlage: Lageplan 

 

Unna, 17.03.2022 

 

Kreisstadt Unna 

Der Bürgermeister 

als Straßenbaubehörde 

 

 

gez. Dirk Wigant 
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16. Bekanntmachung 

 

 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Sicherstellung der technischen Unterstüt-

zung und die Einrichtung einer gemeinsamen Verwaltungsstelle („Kopfstelle“) zur 

Umsetzung fachadministrativer Aufgaben im Zusammenhang mit der  

Aufgabenwahrnehmung nach dem AsylbLG 

 

Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Sicherstellung der technischen Unterstüt-

zung und die Einrichtung einer gemeinsamen Verwaltungsstelle („Kopsstelle“) zur  

Umsetzung fachadministrativer Aufgaben im Zusammenhang mit der Aufgabenwahrneh-

mung nach dem Asylbewerberleistungsgesrtz (AsylbLG) wurde am 16.03.2022 von der  

Bezirksregierung Arnsberg als Aufsichtsbehörde genehmigt und im Amtsblatt für den  

Regierungsbezirk Arnsberg Nr. 12/2022 vom 26.03.202, S. 129 bis 130, lfd. Nr. 195, öffent-

lich bekannt gemacht.  

 

Auf die Veröffentlichung wird gem. § 24 Abs. 3 Satz 2 GkG NRW hingewiesen.  

 

Unna, 12.04.2022    

 

 

gez. Dirk Wigant 

Bürgermeister 

 

 

 

Abl.KrStUN 05 – 16 / 14. April 2022 
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17. Bekanntmachung 

 

 

Wechsel von Aufsichtsratsmitgliedern der Stadtwerke Unna GmbH 

nach § 52 Abs. 2 GmbHG 

ab 01.04.2022 

 

 Ordentliches Mitglied Stellv. Mitglied 

   

Bisher: Kramer, Frank N. N. 

Neu: Müller, Dr. Friederike N. N. 

   

Bisher: Schmidt, Wolf-Rüdiger Dahlhoff, Niko 

Neu: Schmidt, Wolf-Rüdiger N. N. 

 

 

Die Geschäftsführung 

 
 
 
Abl.KrStUN 05 – 17 / 14. April 2022 
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18. Bekanntmachung 

 

 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 15.05.2022 

 
 

I. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stimmbezirke der Kreisstadt Unna 

wird in der Zeit vom 25.04.2022 bis 29.04.2022 während der allgemeinen Öffnungs-

zeiten im Wahlamt in der Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1, 59423 Unna, für Wahlbe-

rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-

keit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 

Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 

der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 

will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder  

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-

fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Meldere-

gister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen 

ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnah-

me ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 
II. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-

schein hat. 

 

III. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der 

Einsichtsfrist, spätestens am 29.04.2022 bis 12.00 Uhr, bei der Kreisstadt Unna, Der 

Bürgermeister, Bereich Wahlen, Rathausplatz 1, 59423 Unna, Einspruch einlegen.  

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-

den.  

 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätes-

tens zum 24.04.2022 eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,  
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
IV. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in seinem Wahlkreis durch Stimmabga-

be in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-

nehmen. 
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V. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

1. jeder in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a)  wenn er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund 
die Einspruchsfrist versäumt hat, 

b)  wenn er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wäh-
lerverzeichnis aufgenommen worden ist, 

c)  wenn seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Ein-
spruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt. 

 
VI. Wahlscheine können von eingetragenen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor 

der Wahl, 13.05.2022, 18.00 Uhr, beim (der) Bürgermeister(in) (Wahlamt) mündlich 

oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm,  

Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 

elektronischer Form als gewahrt. Fernmündliche Anträge sind unzulässig und können 

deshalb nicht entgegengenommen werden. Ein behinderter Wahlberechtigter kann 

sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können unter den in 
Ziffer V. 2. a) bis c) angegebenen Voraussetzungen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch am Wahltag bis 15.00 Uhr stellen. 

 
VII. Dem Wahlschein werden folgende Unterlagen beigefügt: 

- ein amtlicher Stimmzettel des Wahlkreises, 
- ein amtlicher blauer Stimmzettelumschlag, 
- ein amtlicher, mit der Anschrift des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin   
   versehener roter Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Diese Wahlunterlagen werden ihm von der Bürgermeisterin/von dem Bürgermeister 
der Gemeinde auf Anforderung auch noch nachträglich bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
ausgehändigt. 
 
Wer für einen anderen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt, muss eine 
schriftliche Vollmacht vorlegen. Wahlscheine nebst Briefwahlunterlagen werden auf 
dem Postweg übersandt oder amtlich überbracht. Sie können auch persönlich bei der 
Gemeinde abgeholt werden. 
 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden an einen anderen als den Wahlberech-
tigten persönlich nur ausgehändigt, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
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Der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen darf nur durch die vom Wahlberechtig-
ten benannte Person abgeholt werden, wenn eine schriftliche Vollmacht vorliegt (die 
Eintragung der bevollmächtigten Person in den Wahlscheinantrag genügt) und von 
der bevollmächtigten Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten werden. 
Die bevollmächtigte Person hat der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der  
Unterlagen schriftlich zu versichern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtigte  
vertritt. Auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den 
besonderen amtlichen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt, steckt den unter-
schriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag in den besonderen Wahl-
briefumschlag und verschließt den Wahlbriefumschlag. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die Bürgermeisterin/den Bürgermeister absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief braucht bei Absendung innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
nicht frei gemacht zu werden. Die Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post 
AG als Standardbrief ohne besondere Versendungsform entgeltfrei befördert. Der 
Wahlbrief kann auch in der Dienststelle (Wahlamt) der Bürgermeisterin/des Bürger-
meisters abgegeben werden. 
 
Nähere Hinweise darüber, wie der Wähler die Briefwahl auszuüben hat, sind dem 
Merkblatt für die Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu ent-
nehmen. 

 
Unna, 04.04.2022 
Der Bürgermeister 
 
gez. Dirk Wigant 
 

 

Abl.KrStUN 05 – 18 / 14. April 2022 
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19. Bekanntmachung 

 

 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Abstimmungsverzeichnis und die Er-
teilung von Stimmscheinen zum Bürgerentscheid am 15.05.2022 

 
 
1. Der Rat der Kreisstadt Unna hat in seiner Sitzung am 24.02.2022 als Abstimmungstag 

des Bürgerentscheids über die Frage: 
 

„Sollen die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna die Eissporthalle Unna sanieren und 

die sanierte Halle sodann durch eine juristische Person des Privatrechtes betrieben 

werden?“ 

 

Sonntag, den 15. Mai 2022, festgelegt. 

 

Das Abstimmungsverzeichnis wird in der Zeit vom 25.04. bis 29.04.2022 während der 

allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus der Kreisstadt Unna, Wahlamt, Foyer Ratss-

aal, Rathausplatz 1, 59423 Unna für Abstimmberechtigte zur Einsichtnahme bereit-

gehalten. Dieses Gebäude ist barrierefrei. Jeder Abstimmberechtigte kann die  

Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person eingetragenen Daten überprü-

fen. Sofern ein Abstimmberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 

von anderen im Abstimmungsverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 

hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-

ständigkeit des Abstimmungsverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-

fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Abstimmberechtigten, für die im Mel-

deregister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetra-

gen ist. 

Das Abstimmungsverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die  

Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von Bediensteten 

der Kreisstadt Unna bedient werden darf. 

 

Abstimmen kann nur, wer in das Abstimmungsverzeichnis eingetragen ist oder einen 

Stimmschein hat.  

 
2. Wer das Abstimmungsverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann wäh-

rend der Einsichtsfrist, spätestens am 29.04.2022 bis 12:30 Uhr, bei der Kreisstadt 
Unna, Wahlamt, Foyer Ratssaal, Rathausplatz 1, 59423 Unna, Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  

 
3. Abstimmberechtigte, die in das Abstimmungsverzeichnis eingetragen sind, erhalten 

bis spätestens 24.04.2022 eine Abstimmungsbenachrichtigung. Wer keine Abstim-
mungsbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Abstimmungsverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 
Abstimmberechtigte, die nur auf Antrag in das Abstimmungsverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Stimmschein und Briefabstimmungsunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Abstimmungsbenachrichtigung.  
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4. Abstimmberechtigte, die einen Stimmschein haben, können an der Abstimmung 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmraum der Kreisstadt Unna oder durch 
Briefabstimmung teilnehmen.  

 
5. Einen Stimmschein erhält auf Antrag  

 

• ein in das Abstimmungsverzeichnis eingetragener Abstimmberechtigter  

• ein nicht in das Abstimmungsverzeichnis eingetragener Abstimmberechtigter  
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf  

Aufnahme in das Abstimmungsverzeichnis (bis 29.04.2022) versäumt hat,  
b) wenn er aus einem nicht von ihm zu vertretenen Grund nicht in das Abstim-

mungsverzeichnis aufgenommen worden ist,  
c) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Abstimmung erst nach Ablauf der  

Einspruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt.  
 

Nicht in das Abstimmungsverzeichnis eingetragene Abstimmberechtigte können aus 
den unter Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Stimmscheines noch am Tag des Bürgerentscheids bis 15:00 Uhr, bei der Kreisstadt 
Unna, Wahlamt, Foyer Ratssaal, Rathausplatz 1, 59423 Unna, stellen.  

 
6. Stimmscheine können von in das Abstimmungsverzeichnis eingetragenen Abstimm-

berechtigten nur bis Freitag, 13.05.2022, 18:00 Uhr bei der Kreisstadt Unna, Wahl-
amt, Foyer Ratssaal, Rathausplatz 1, 59423 Unna persönlich, schriftlich oder elektro-
nisch, z. B. im Internet unter www.unna.de oder per Smartphone über den QR-Code 
beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Telefax, E-Mail oder 
sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt. Telefo-
nische Anträge sind unzulässig und können deshalb nicht entgegengenommen  
werden. 
Im Falle einer nachweislichen plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Abstim-
mungsraumes nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch am Tag des Bürgerentscheids bis 15:00 Uhr, bei der Kreisstadt 
Unna, Wahlamt, Foyer Ratssaal, Rathausplatz 1, 59423 Unna gestellt werden. Dieses 
Gebäude ist barrierefrei. 
 
Verlorene Stimmscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Abstimmberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantragte Stimmschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor dem Bürgerentscheid, 12:00 Uhr, ein neuer Stimmschein erteilt wer-
den. 
Wer den Antrag auf Ausstellung eines Stimmscheines für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.  

 
7. Mit dem Stimmschein erhält der Abstimmberechtigte zugleich 
 

• einen amtlichen grünen Stimmzettel 

• einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag 

• einen amtlichen, mit Rücksendeanschrift versehenen gelben Stimmbriefum-
schlag und  

• ein Merkblatt für die Briefabstimmung 
 

Die Abholung von Stimmscheinen und Briefabstimmungsunterlagen für einen ande-
ren ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
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nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Abstimmbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 
Nähere Hinweise darüber, wie der Abstimmberechtigte die Briefabstimmung auszu-
üben hat, sind dem Merkblatt für die Briefabstimmung, das mit den Briefabstim-
mungsunterlagen übersandt wird, zu entnehmen. 
Bei Briefabstimmung muss die abstimmende Person den Stimmbriefumschlag mit 
dem Stimmzettel und dem Stimmschein so rechtzeitig an die Kreisstadt Unna absen-
den, dass er dort spätestens am Tag des Bürgerentscheids bis 16:00 Uhr eingeht.  
Der Stimmbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere  
Versendungsform durch die Deutsche Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der Kreisstadt Unna abgegeben werden.  

 
 
Unna, den 04.04.2022 
Bürgermeister als Abstimmungsleiter  
 
gez. Dirk Wigant 
 

 
 

Abl.KrStUN 05 – 19 / 14. April 2022 
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20. Bekanntmachung 

 
Wahlbekanntmachung 

 
Am 15. Mai 2022 findet die Wahl zum Landtag Nordrhein-Westfalen statt. 
 
1) Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

 
2) Die Gemeinde ist in 52 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten in der Zeit vom 04.04.2022 bis zum 24.04.2022 übersandt worden sind, sind 
der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen 
haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekenn-
zeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume sowie die Abgrenzung 
der Stimmbezirke können während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Kreisstadt 
Unna, Rathausplatz 1, 59423 Unna, Bereich Wahlen, EG, Foyer Ratstrakt eingesehen  
werden. 
 

3) Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 
Die wahlberechtigte Person soll die Wahlbenachrichtigung mitbringen und hat sich auf 
Verlagen über ihre Person auszuweisen. Deshalb ist der Personalausweis oder Reisepass 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung ist bei der Wahl auf Verlangen abzugeben. 
 

4) Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler/innen erhalten bei Betreten des 
Wahlraums einen amtlichen Stimmzettel. 
 
Jede/r Wähler/in hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.  
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer: 

 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber/innen der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern eine Kurzbe-
zeichnung verwendet wird, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers/jeder Bewerberin 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien,  
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerber/innen der zugelassenen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der/Die Wähler/in gibt seine/ihre Erststimme in der Weise ab 

 

dass er/sie im linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis  

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem/welcher  

Bewerber/in sie gelten soll, 

 

seine/ihre Zweitstimme in der Weise ab 

 

dass er/sie im rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetz-

tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gel-

ten soll. 
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Die Stimmzettel müssen von dem/der Wähler/in in der Wahlkabine des Wahlraums oder 
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass nicht  
erkannt werden kann, wie er/sie gewählt hat. 
 
Eine Stimmabgabe durch eine/n Vertreter/in anstelle des Wählers/der Wählerin ist unzu-
lässig. Ein/e Wähler/in, der/die des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinderung an 
der Abgabe seiner/ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe  
einer von dem/der Wähler/in selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung  
beschränkt. Eine Hilfeleistung ist unzulässig, die unter missbräuchlicher Einflussnahme  
erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wählers/der Wäh-
lerin ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. 
 

 
5) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 

und Feststellung der Wahlergebnisse im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat  
Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 

6) Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 

 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl  

 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde die folgenden Unterlagen 
beschaffen: 

- einen amtlichen weißen Wahlschein 
- einen amtlichen Stimmzettel für die Landtagswahl 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist. 
 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen müssen beantragt werden. Die Rückseite der Wahl-
benachrichtigung enthält einen entsprechenden Vordruck. Die Erteilung eines Wahl-
scheines kann schriftlich oder mündlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax, E-Mail oder sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als  
gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.  
 
Der rote Wahlbrief mit dem dazugehörenden Stimmzettel – im verschlossenen blauen 
Stimmzettelumschlag – und dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzeitig an die 
auf den Wahlbriefumschlägen angegebene Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Später eingehende Wahlbriefe werden bei den  
Wahlen nicht berücksichtigt. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf den Umschlägen genannten Stelle abgegeben 
werden. 
 

7) Für die Gemeinde werden 25 Briefwahlvorstände gebildet. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse für die Landtags-
wahl am 15.05.2022 um 15:30 Uhr im Pestalozzi-Gymnasium Unna, Morgenstraße 47, 
59423 Unna zusammen. Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses sind 
ebenfalls öffentlich. 
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8) Jede/r Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das  
Ergebnis verfälscht, wird nach § 107a Absatz 1 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zu-
lässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt.  
Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 3 Strafgesetzbuch). 
 
 

Unna, 11.04.2022 

Der Bürgermeister 

 

gez. Dirk Wigant 

 
 

Abl.KrStUN 05 – 20 / 14. April 2022 
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21. Bekanntmachung 

 

 
Bekanntmachung der Kreisstadt Unna zum Bürgerentscheid am 15.05.2022 

 
 

1. Abstimmungstag und Abstimmungszeit  
 

Der Rat der Kreisstadt Unna hat in seiner Sitzung am 24.02.2022 als Abstimmungstag 
des Bürgerentscheids Sonntag, den 15.05.2022, festgelegt. Die Stimmabgabe ist in 
der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr möglich.  
 

2. Abstimmungsfrage  
 

Die zur Abstimmung stehende Frage lautet:  
„Sollen die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna die Eissporthalle Unna sanieren und 
die sanierte Halle sodann durch eine juristische Person des Privatrechtes betrieben 
werden?“ 
Diese Frage kann nur mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden. 
  

 
3. Stimmbezirke und Abstimmungsräume  
 

Der Bürgerentscheid findet parallel zur Landtagswahl statt. Es gilt für beide eine iden-
tische Gebietseinteilung. Das Stadtgebiet ist daher für den Bürgerentscheid in 52  
allgemeine Stimmbezirke eingeteilt worden. Hinzu kommen 25 Briefabstimmungsbe-
zirke.  
Auf den Abstimmungsbenachrichtigungen, die den Abstimmberechtigten bis spätes-
tens 24.04.2022 zugestellt werden, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum 
angegeben, in dem das Abstimmungsrecht zum Bürgerentscheid ausgeübt werden 
kann.  
Die Abgrenzung der Stimmbezirke kann bei der Kreisstadt Unna, Bereich Wahlen,  
Foyer Ratssaal, EG, Rathausplatz 1, 59423 Unna, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.  
Die Briefabstimmungsvorstände treten zur Ermittlung des Briefabstimmungsergeb-
nisses am Abstimmungstag um 15:30 Uhr im Pestalozzi-Gymnasium Unna, Morgen-
straße 47, 59423 Unna zur Ermittlung des Briefabstimmungsergebnisses zusammen. 

 
 
4. Abstimmberechtigung  
 

Abstimmberechtigt ist, wer zu den Kommunalwahlen wahlberechtigt ist.  
Das Abstimmungsrecht hat demnach, wer am Abstimmungstag Deutsche/r im Sinne 
von Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist oder die Staatsangehörigkeit eines  
Mitgliedsstaates der Europäischen Union besitzt, das 16. Lebensjahr vollendet hat 
und mindestens seit dem 16. Tage vor der Abstimmung (29.04.2022) in Unna ih-
re/seine Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre/seine Hauptwohnung hat oder 
sich sonst gewöhnlich aufhält und keine Wohnung außerhalb des Abstimmungsgebie-
tes hat.  
 
Ausgeschlossen von der Abstimmung ist, wer infolge Richterspruchs in der Bundesre-
publik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzt.  
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Abstimmen kann nur, wer in das Abstimmungsverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Stimmschein hat.  

 
 
5. Stimmabgabe im Abstimmungslokal  
 

Jeder Abstimmende hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme an der Abstimmungsurne 
in dem ihm mitgeteilten Abstimmungsraum geheim ab.  
Abstimmberechtigte können nur im Abstimmungsraum des Stimmbezirks abstim-
men, in dessen Abstimmungsverzeichnis sie eingetragen sind.  
Der Abstimmberechtigte hat die Abstimmungsbenachrichtigung und einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass zur Abstimmung mitzubringen. Die Abstimmungs-
benachrichtigung soll bei der Abstimmung vorgelegt werden, ist aber nicht Voraus-
setzung für die Stimmabgabe.  
Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Abstimmungsraum ausgegeben 
werden. Der Abstimmberechtigte gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
für welche Antwort sie gelten soll. Der Abstimmberechtigte faltet daraufhin den 
Stimmzettel in der Weise, dass seine Stimmabgabe für andere nicht erkennbar ist 
und wirft ihn in die Abstimmungsurne.  
Eine Stimmabgabe durch eine/n Vertreter/in anstelle des/der Abstimmenden ist un-
zulässig. Ein/e Abstimmende/r, der/die des Lesens unkundig oder aufgrund einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner/ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmab-
gabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische  
Hilfe bei der Kundgabe einer von dem/der Abstimmenden selbst getroffenen und ge-
äußerten Abstimmungsentscheidung beschränkt. Eine Hilfeleistung ist unzulässig, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des/der Abstimmenden ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. 
 
Die Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss hieran zu erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.  

 
 
6. Abstimmung mit Stimmschein  
 

Abstimmberechtigte, die einen Stimmschein haben, können an der Abstimmung 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk der Kreisstadt Unna oder durch 
Briefabstimmung teilnehmen.  
Wer durch Briefabstimmung abstimmen will, muss sich von der Gemeindebehörde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen gelben Stimmbriefumschlag beschaffen und seinen Stimmbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Stimmschein so rechtzeitig der auf dem gelben Stimmbrief angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am Tag des Bürgerentscheids bis 16:00 Uhr eingeht. 
Der Stimmbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.  

 
 
7. Strafbestimmungen  
 

Jeder Abstimmberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis herbeiführt oder 
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das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft. Unbefugt stimmt auch ab, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Abstimmungsentscheidung oder ohne eine geäußerte Abstimmungsentscheidung 
des Abstimmungsberechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 3 Strafgesetzbuch).  
 

 
8. Weitere Informationen zum Bürgerentscheid  
 

Der Inhalt des jedem Abstimmberechtigten mit der Abstimmungsbenachrichtigung zu 
übersendenden Informationsheftes ist auf der Homepage unter www.unna.de abruf-
bar.  

 
 
Unna, 11.04.2022 
Bürgermeister als Abstimmungsleiter 

 
gez. Dirk Wigant 

 
 

Abl.KrStUN 05 – 21 / 14. April 2022 
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22. Bekanntmachung 
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